
Images.de – Praktikum für die FaMIs der Berliner Wasserbetriebe 
 
 
Warum dieses Praktikum? 
Da wir FaMIs bei den Berliner Wasserbetrieben nur eine Fachrichtung erlernen (die 
der Information und Dokumentation) ist es gerade für die Zwischenprüfung durchaus 
sinnvoll, auch die andere Fachrichtungen durch ein Praktikum zu durchlaufen. Für 
die Fachrichtung Bildagentur bietet sich die Firma images.de digital photo GmbH 
dazu hervorragend an. Hier kann man sehr gut die erlernte Theorie aus der 
Berufsschule in die Praxis umsetzen und zusätzlich weitere nützliche Informationen 
in dieser Fachrichtung erwerben. 
 
Wer ist die images.de digital photo GmbH? 
Diese Bildagentur wurde 1997 in Berlin gegründet und repräsentiert über 50 
Fotografen. Sie baut ein Netzwerk für Agenturen und Fotografen in Deutschland und 
Osteuropa auf und überträgt die Bilder an Ihre Nutzer mit Hilfe von gängigen 
Übertragungsmethoden (ftp, Leonardo, ISDN / Modem usw..). Zudem ist sie für die 
Digitalisierung von Printfotos bekannt. 
 
Welche Tätigkeiten werden in diesem Praktikum ausgeübt? 
In dieser Bildagentur werden sehr viele typischen Tätikeiten einer solchen 
Einrichtung ausgeübt. Ein normaler Arbeitstag beginnt bei images.de immer mit so 
genannten „Sitechecks“. Hierbei wird die Internetseite mit einem Testaccount geprüft, 
ob der User Bilder downloaden kann oder ob andere Fehler auftreten. 
Anschließend findet eine Office-Sitzung statt, bei der die täglich anfallenden Arbeiten 
besprochen und verteilt werden. Nach diesen regelmäßigen Arbeiten beginnen nun 
die eigentlichen Tätigkeiten. 
Die erste davon ist das Beschriften der täglich neu eintreffenden Bilder. Dabei 
müssen mit Hilfe des Beschriftungs- und Verwaltungsprogramms „DIAS“ die 
gelieferten Fotos der Fotografen beschriftet und verschlagwortet werden. Da täglich 
mehrere 100 Bilder geliefert werden, ist diese Tätigkeit sehr zeitaufwendig. 
Eine weitere Tätigkeit ist das Erstellen von Statistiken. Hier werden zunächst aus 
einem anderen Verwaltungsprogramm (APIS) die Downloadprotokolle 
herausgezogen und als Downloadstatistik in Form einer Excel-Tabelle erstellt. Da 
images.de zu den erfolgreichsten Bildagenturen Deutschlands gehört und 
dementsprechend auch viele Downloads getätigt werden, ist auch diese Aufgabe 
sehr zeitaufwendig. 
Außerdem werden mit den Downloadprotokollen die Abrechnungen erstellt. Dazu 
werden die Daten in ein Rechnungsprogramm (Leware) eingegeben, sodass dieses 
automatisch die Preise berechnen und die Rechnung versandfertig gemacht werden 
kann. Zudem gilt es die Rechnungen zu überprüfen und ggf. Mahnungen zu 
schreiben.  
Natürlich gibt man als Praktikant auch Auskünfte über die Bildhonorare und hat diese 
ggf. auch zu berechnen. Dabei ist der Kunde darauf hinzuweisen, dass er ein 
Exemplar, in dem das Bild vorkommt, an die Agentur zu senden hat, damit überprüft 
werden kann, ob das Bild auch vereinbarungsgerecht verwendet wurde. Sollte dies 
nicht der Fall sein, so findet eine Nachhonorierung statt. Bei mehrmaligem Verstoß 
kann der User-Account auch gesperrt werden. 
 
 
 



Fazit: 
Dieses Praktikum eignet sich hervorragend für die Anwendung der erlernten Theorie 
aus der Schule. Außerdem hilft es, die neu erlernten Kenntnisse aus der Agentur in 
die Theorie in der Schule mit ein zu binden. Gerade für die Zwischenprüfung kann 
dieses Praktikum hilfreich sein, da man die typischen Arbeitsabläufe einer 
Bildagentur kennen lernt und diese dann auch bei der Zwischenprüfung einbringen 
kann. Ich von meiner Seite aus kann also dieses Praktikum sehr empfehlen nicht zu 
letzt, da die Mitarbeiter sehr nett und hilfsbereit sind und sie einem viel mit auf dem 
Weg der Ausbildung geben. 
 


